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DANKESCHÖN... 

... an alle, die sich in der letzten Zeit engagiert haben und 

unseren Gemeinden schöne Feste und Prozessionen be-

schert haben:  

Pfarrprozession und Pfarrfest St. Joseph: Durch den 

unermüdlichen Einsatz vieler Helfer waren die Pfarrpro-

zession und das anschließende Pfarrfest sehr gelungen. 

Firmung in St. Nikolaus: In der hl. Messe mit Weihbi-

schof Ansgar Puff haben 41 Jugendliche „Ja“ zum Leben 

aus dem Glauben gesagt und im Sakrament der Firmung 

Stärkung erfahren! Damit haben sie ein beeindruckendes 

Glaubenszeugnis abgelegt, das auch anderen im Glauben 

stärken kann. 

Fronleichnamsprozession in St. Nikolaus: Für das Ge-

bet im VPH Krankenhaus am Ernst Bollmann Haus und 

die hl. Messe im Schloss-Innenhof sowie für die Fron-

leichnamsprozession wurden vorab viele Vorbereitungen 

getroffen. Am Tag selbst hat dies dazu beigetragen, dass 

alles würdig und reibungslos ablaufen konnte. 

 

 „DAS JAHR STEHT AUF DER HÖHE“ 

Herzliche Einladung zur Wortgottesfeier der kfd Moitz-

feld am Dienstag, 25.06.2019, um 18 h auf der Wiese 

neben der Kirche. Wir möchten diesen Gottesdienst mit 

dem Brauch  des Johannisfeuers verbinden. Anschließend 

besteht noch die Möglichkeit zum entspannten Gespräch 

bei Johannisbeeren und anderen frühsommerlichen Köst-

lichkeiten. 

 

FRAU & MANN - ZUM GLÜCK VERSCHIEDEN 
Zu diesem Thema spricht Frau Prof. Dr. Hanna Barbara 

Gerl-Falkovitz, emeritierte Inhaberin des Lehrstuhls für 

Religionsphilosophie und vergleichende Religionswis-

senschaft an der Technischen Universität Dresden am 

Donnerstag, 27.06.2019 um 20 h im Kardinal Schulte 

Haus im Rahmen des philosophisch theologischen Fo-

rums „Nach-gefragt“ auf Einladung des Pfarrgemeindera-

tes von St. Nikolaus und St. Joseph. Im Anschluss an den 

Vortrag besteht bei Getränken die Möglichkeit zum Aus-

tausch und Nachfragen. 

 

FRIEDENSGEBET IN ST. NIKOLAUS 

Herzliche Einladung zum Gebet für den Frieden in der 

Welt am Freitag, 28.06.2019 im Anschluss an die 

Abendmesse, die um 19 h beginnt. 

 

 

 

COCKTAIL-PARTY DER kfd - ST. JOSEPH 

Die kfd-Moitzfeld lädt zum „Cocktail-Abend“ (mit und 

ohne Alkohol) im Pfarrsaal Moitzfeld am 04.07.2019 um 

19:30 h ein: „Gemeinsam schütteln-shaken-mixen-

genießen!“ Der Kostenbeitrag für Mitglieder beträgt 

8,00 € und für Nichtmitglieder 10,00 €. Anmeldung bis 

zum 27.06.2019 bei: Edith Bennewitz, Tel.: 02204-71000 

oder Brigitte Schmitz, Tel.: 02204-85213. 

 

JAHRESABSCHLUSS 2017 

Die Jahresabschlussunterlagen 2017 von St. Nikolaus, 

St. Joseph und des Kirchengemeindeverbandes Bens-

berg/Moitzfeld können in der Zeit vom 24.06.2019 bis 

05.07.2019 im Pastoralbüro in Bensberg eingesehen wer-

den. 

 

ÖKOLOGIE IST „FORDERUNG UND PFLICHT“ 

Papst Franziskus plädierte ergänzend zu seiner Sozialen-

zyklika "Laudato si" (2015) an Pfingsten für ganzheitli-

chen Umweltschutz "Wandel der Gesinnung und der 

Herzen". Es braucht einen noch tiefgreifenderen Wandel 

im Umgang mit der Umwelt, sagt Papst Franziskus. We-

der der Einzelne, noch die Politik seinen alleine verant-

wortlich. Alle Ebenen der Gesellschaft müssten Verant-

wortung übernehmen. Zum Schutze der Umwelt hat 

Papst Franziskus einen gesellschaftlichen Wandel gefor-

dert. Notwendig sei "eine tiefgehende Transformation" 

auf allen Ebenen der aktuellen Gesellschaft, "bei jedem 

Einzelnen, in Unternehmen, Institutionen und der Poli-

tik", sagte das Kirchenoberhaupt am Samstag im Vatikan. 

Ganzheitlicher Umweltschutz müsse national wie interna-

tional zur Priorität werden. Er forderte einen Richtungs-

wechsel, basierend auf "einem Wandel der Gesinnung 

und der Herzen", eine neue ethische Vision, die die Men-

schen ins Zentrum rücke und niemanden ausgrenze. 

"Der Ruf an uns, solidarisch wie Brüder und Schwestern 

zu handeln und gemeinsam Verantwortung für unser 

gemeinsames Haus zu übernehmen, wird immer dingli-

cher", so Franziskus. Lobend erwähnte er eine zuneh-

mende Sensibilisierung für Umweltthemen, besonders bei 

jungen Leuten. Eine unangemessene Nutzung natürlicher 

Ressourcen und falsche Entwicklungsmodelle wirkten 

sich weiterhin negativ auf Arme und auf die soziale Lage 

aus, beklagte der Papst. Die Entwicklung einer ganzheit-

lichen Ökologie sei "sowohl eine Forderung als auch eine 

Pflicht". (KNA) 

 



 Samstag, 22. Juni                   
17.00 h Gesprächs-/Beichtgelegenheit in St. Nikolaus 

18.00 h Sonntagvorabendmesse in der Krankenhauskapelle 

18.00 h Sonntagvorabendmesse in St. Nikolaus  

  
 

12. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

 Sonntag, 23. Juni                         [Ev: Lk 9, 18-24]                          
08.00 h Hl. Messe i. d. Kapelle d. Kardinal-Schulte-Hauses 

10.00 h Hl. Messe in St. Joseph 

11.15 h Wortgottesdienst in der Reha - Klinik 

11.30 h Hl. Messe in St. Nikolaus   

15.00 h Taufe in St. Joseph 

17.00 h Impulskonzert 

 mit Cello und Piano; Eintritt frei! 

18.30 h Abendmesse in St. Nikolaus 

  

GEBURT DES HL. JOHANNES DES TÄUFERS 

-  HOCHFEST  - 

 Montag, 24. Juni                          
07.00 h Frühmesse in St. Nikolaus  

09.00 h Hl. Messe in St. Nikolaus 

18.00 h Hl. Messe in der Krankenhauskapelle  

  

 Dienstag, 25. Juni         

07.00 h Frühmesse in St. Nikolaus  

09.00 h Hl. Messe in St. Nikolaus 

18.00 h Wortgottesdienst der kfd in St. Joseph 

  

 Mittwoch, 26. Juni                   
07.00 h Frühmesse in St. Nikolaus  

08.00 h Schulgottesdienst in St. Nikolaus d. 4. Klassen 

09.15 h Hl. Messe in St. Joseph  

 

 

 Donnerstag, 27. Juni 
07.00 h Frühmesse in St. Nikolaus  

09.00 h Hl. Messe in St. Nikolaus 

16.00 h Rosenkranzgebet in St. Nikolaus 

19.30h  DBH, Frauengesprächskreis, "Die Rheingräfin", 

    Ref.: I. Schwenke-Runkel, Tn. Geb.: 3,00 € 

 

HEILIGSTES HERZ JESU  -  HOCHFEST  - 

 Freitag, 28. Juni                   
08.15 h Schulgottesdienst in St. Joseph 

09.15 h Hl. Messe in St. Joseph 

19.00 h Abendmesse in St. Nikolaus 

anschl. Friedensgebet in St. Nikolaus 

 

HL. PETRUS u. HL. PAULUS, APOSTELFÜRSTEN 

-  HOCHFEST  - 

 Samstag, 29. Juni                   
17.00 h Gesprächs-/Beichtgelegenheit in St. Nikolaus 

18.00 h Sonntagvorabendmesse in der Krankenhauskapelle 

18.00 h Sonntagvorabendmesse in St. Nikolaus  

 

 

 

 

 

  

13. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

 Sonntag, 30. Juni                         [Ev: Lk 9, 51-62]                          
08.00 h Hl. Messe i. d. Kapelle d. Kardinal-Schulte-Hauses 

10.00 h Hl. Messe in St. Joseph  

11.30 h Familienmesse in St. Nikolaus  

18.30 h Abendmesse in St. Nikolaus 

An diesem Wochenende halten wir die Peterspfennigkollekte, 

die die apostolische und caritative Arbeit  

des Papstes unterstützt 

 

TERMINE 

Di Handarbeitskreis kfd - St. Nikolaus um 9 h im 

Dechant - Berger - Haus 

 Gymnastik von 9 h - 11 h im Pfarrsaal entfällt! 

 Elternkindgruppe von 10:30 h - 12.30 h im Treff-

punkt mit Gesprächen über „Gott und die Welt“ 

Mi  Treffen Senioren St. Joseph um 15 h im Pfarrsaal 

 Kirchenchorprobe um 19.30 h im Pfarrsaal  

 Treffen Ökumenekreis um 19.30 h im ev. 

Gemeindezentrum 

  Männergebetskreis um 20.30 h in der Kranken-

hauskapelle 

 Frauengesprächskreis um 19.30 h im Dechant - 

Berger - Haus, Thema: „Die Rheingräfin“, Referen-

tin: I. Schwenke-Runkel 

Do  Senioren-Tanzkreis um 14.30 h im Pfarrsaal 

 Taizé - Gebet um 20 h in der Krankenhauskapelle 

    

WIR BETEN FÜR DIE VERSTORBENE: 

Irmgard Cappel  86 J. 

 

WIR GRATULIEREN ZUR TAUFE: 

Levi Günther; Helene Spicker 

 

FRONLEICHNAM: 

 

Im deutschen Sprachraum hat sich für das „Hochfest des 

Leibes und Blutes Christi“ der Ausdruck „Fronleichnam“ 

erhalten, der ins Neuhochdeutsche übersetzt einfach 

„Herrenleib“ bedeutet. Wie das wenige Tage vorher gefeierte 

Dreifaltigkeitsfest, so wurde auch dieser Feiertag erst im 

Spätmittelalter in den römischen Kalender aufgenommen. 

Der Donnerstag nach der Pfingstoktav sollte als erster 

möglicher Termin außerhalb des Osterfestkreises in 

Anlehnung an den Gründonnerstag als eigens Fest zu Ehren 

des hl. Leibes und Blutes Christi gefeiert werden. 

„Die Menschwerdung des Sohnes ist das große 

Ereignis in der Geschichte Gottes mit den Menschen. 

Mit dem irdischen Leben Jesu ist die Menschwerdung 

aber noch nicht an ihr Ziel und Ende gekommen. Sie 

setzt sich fort in den Sakramenten. In der Eucharistie ist 

Christus für uns zum Brot des Lebens geworden. Er ruft 

uns zum heiligen Mahl, zum Fest der offenbar 

gewordenen Liebe… Nimm und iss! Du sollst leben.“ 

(Schott) 




